
 
 

Hinweise zum Material 
 

Das Kennenlernen von Komponisten ist ein wichtiger Bestandteil des Musikunterrichts.  
Dazu gehört auch der Komponist Ludwig van Beethoven, dessen Musik bis heute unvergessen 
ist. Gerade das Jahr 2020 bietet sich an, den Komponisten näher zu beleuchten, denn dieses 
Jahr ist das „Beethoven-Jahr". Die Welt feiert den 250. Geburtstag des berühmten 
Komponisten und Musikers. 
 

Das vorliegende Material ist ab Klasse 3/4 einsetzbar. 
 

Die Wissenskartei besteht aus 8 Infokarten mit Sachtexten zu einem übergeordneten Thema. 
Jede Karte beschäftigt sich mit einem wichtigen Aspekt rund um Leben und Wirken von 
Ludwig van Beethoven. Als Begleitmaterial gibt es ein passendes Stationsheft, das beidseitig 
und somit papiersparend kopiert werden kann. 
 
Die Karten können in Form einer kleinen Werkstatt oder als Stationsbetrieb angeboten 
werden. Die Schüler*innen erlesen sich die Informationen und beantworten die passenden 
Fragen in ihrem Stationsheft.  
 
Als kleines Zusatzmaterial gibt es neben Kartei und Stationsheft noch das Plakat „Beethoven 
in Zahlen". Hier können die Schüler*innen den Komponisten in Form von Zahlen näher kennen 
lernen. Wer möchte kann die Kinder anregen, eigene Rechengeschichten bzw. Rechnungen 
rund um den Komponisten erfinden zu lassen.  
 
Die Materialien sind schnell einsatzbereit und auch für fachfremd unterrichtende Lehrkräfte 
geeignet. 
 
Wer vertiefend arbeiten möchte, kann hier gerne auch auf die „Beethoven-Atelierarbeit" von 
Susanne Ruppert zurückgreifen, die ebenfalls über den Matobe-Verlag angeboten wird. 
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Ludwig van Beethoven 
 

(Arbeitsheft zur Wissenskartei) 

Name: 

1 Beethovens Herkunft 
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a) Wie hießen die Eltern von Ludwig van Beethoven? 
 
      Vater: ______________________________ 
 
      Mutter: _____________________________ 
 
b) Welchen eigentlichen Beruf hatte der Vater?  
 
     ________________________________________________ 
 
c) In welchem Jahr wurde der kleine Ludwig geboren? _________ 
 
d) Wo lebte die Familie Beethoven?   � in Wien   � in Bonn 

d) Was erfand Johann Nepomuk Neefe für Beethoven? Male an! 
 

Hörgeräte Hörrohre Hörspiele 

e) Wie konnte sich der taube Ludwig mit anderen Menschen 
verständigen? 
     ________________________________________________ 
 

     ________________________________________________ 
 
 

7 Beethoven als Mensch 

a) Kreuze alle sechs Aussagen an, die richtig sind! 
     � Das Gehörleiden machte Ludwig mürrisch, traurig und launisch. 

    � Ludwig lebte sein Leben lang in der gleichen Wohnung. 

    � Nach dem Komponieren schüttete sich Ludwig gerne einen Eimer Wasser 

        über den Kopf, um sich abzukühlen. 

    � Ludwig war ein sehr ordentlicher Mensch. 

    � Obwohl es modern war, verzichtete Ludwig auf das Tragen einer Perücke. 

    � Ludwig aß für sein Leben gerne Makkaroni mit Parmesan. 

    � Für eine Tasse Kaffee ließ Ludwig 60 Kaffeebohnen abzählen und mahlen. 

    � Ludwig war sehr oft verliebt, heiratete aber nie. 

    � Nach dem Tod seines jüngeren Bruders nahm Ludwig dessen Tochter auf. 
 

b) Ergänze den Satz richtig! 
 

Das „Heiligenstädter Testament" ist ein Brief Beethovens an _____________ 
 

____________. Dort schildert er die Probleme mit seinem Gehörleiden. 

 

8 Beethovens musikalisches Werk 

a) Zu welcher musikalischen Epoche zählt man Beethoven? 
  
    ________________________________________________ 
 
b) Nenne ein Werk von Beethoven! ______________________________ 
 


